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Waffeln und Ponyzauber

„Linaaa, Oma hat Waffeln gemacht!“

Lina schreckt von ihrem Pferdebuch auf. Sie war total darin versunken. Gerade hat sie davon geträumt, über ein weites Feld zu galoppieren. Auf einem wunderschönen weißen Pferd.
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„Ich komm gleich. Nur noch ganz kurz.“

Sorgfältig stellt sie das Buch zurück zu den anderen Büchern auf der Fensterbank. Die meisten handeln von Reiten oder Pferdepflege.

Doch als sie aus dem Fenster ihres neuen Zimmers guckt, sieht sie kein weites Feld. Nur eine hohe Häuserwand gegenüber. Ob sie sich hier jemals wohlfühlen wird?

Schon tapst Linas kleine Schwester Matilda langsam ins Zimmer. Sie kann seit ihrer Geburt fast nichts sehen und tastet sich vorsichtig herein. „Pack doch mal aus, du Tröte. Ich komm hier gar nicht richtig durch“, nörgelt sie und stößt rumpelnd gegen eine Umzugskiste. 

„Hey, pass doch auf! Da ist Falballa drin.“ 

Lina hastet zur Kiste und nimmt ein großes Papierknäuel heraus. Behutsam wickelt sie es auseinander und zaubert ein zartes Glaspferd hervor. 

„Glück gehabt! Wenn er kaputtgegangen wäre, hätte ich dir nämlich alle Waffeln weggegessen“, neckt Lina ihre kleine Schwester.

„Waaas? Ich will aber mindestens fünf! Und ich ess viel schneller als du.“ Ungeduldig zupft Matilda an Linas Arm. „Aber jetzt komm mit runter. Oma erzählt uns bestimmt wieder eine Geschichte.“

„Oh nee, sie hat doch schon zwei Tage durcherzählt“, stöhnt Lina. 

Oma freut sich nämlich sehr, dass Papa mit Lina und Matilda hergezogen ist. Vorher haben sie Oma nur selten besucht. Aber wenn es nach Lina ginge, könnte Oma sich gerne etwas ruhiger freuen. 

„Bitte, bitte, liebste Lieblingsschwester!“ Matilda krault Lina liebevoll den Nacken. Sie weiß genau, dass die große Schwester ihr so jeden Wunsch erfüllt. 

Und es klappt auch diesmal. „Na gut!“

Lächelnd nimmt Lina Matilda an die Hand und klettert vorsichtig mit ihr die steile Treppe zum Erdgeschoss herunter.
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„Und was hast du dann gemacht? Als du in Moskau angekommen bist?“ Gebannt stopft sich Matilda bereits ihre dritte Waffel in den Mund. 

Lina kann sich immer noch nicht entscheiden, wie sie ihre Waffel essen will. Mit Marmelade oder mit Puderzucker?
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„Na ja, ich hab den schönen Andreas kennengelernt. Der hat mir Gesangsunterricht gegeben“, erzählt Oma Wilhelmine und grinst dabei verschmitzt.
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„Du kannst singen?“ Matilda fällt vor Aufregung fast das Waffelherz aus dem Mund.

Oma Wilhelmine nickt eifrig. „Ich wäre beinahe eine große Starsängerin geworden. Wollt ihr mal eine Kostprobe?“ Sie räuspert sich und stimmt einen hohen Ton an. „Hahahaaaaa ...“ 

Lina hält sich schnell die Ohren zu.

„Mama, jetzt verschon doch die Kinder mit deinem Gesang!“, ruft Papa, der gerade die Haustür aufschließt. Oma bricht beleidigt ab. 

„Mhh, das riecht ja superlecker. Sind das etwa Wilhelmines Wunderwaffeln?“ Papa kommt herein und zwinkert Oma entschuldigend zu. 

Die stellt versöhnt einen weiteren Teller auf den Tisch. „Aber nur, weil du mein Lieblingssohn bist.“

„Papa! Wie war‘s? Wie ist die neue Werkstatt?“ Begeistert springt Lina vom Tisch auf. Sie hat ihren Vater schon vermisst. Aber anstatt ihm um den Hals zu fallen, hüpft sie auf seinen Rücken. Er wiehert und macht ein paar Hopser durch den Flur. 

Lina quietscht vor Freude. Das ist ihr liebster Moment des Tages.
...



Ende der Leseprobe
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